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Sportler knüpfen Kontakte nach Imperia 
Verein „Amici di Imperia“ zieht positive Bilanz – Neue Aktivitäten mit Sportlern 

 
Leichtathleten des VfB Friedrichshafen treffen die Sportler von U.S. Maurina. Die „Amici die 

Imperia“ haben das Treffen ermöglicht.pr 

Friedrichshafen sz Die „Amici di Imperia“ haben bei ihrer Mitgliederversammlung eine 

positive Bilanz der Arbeit des vergangenen Jahres gezogen. Dem Vorstand gelang es, 

der jüngsten Städtepartnerschaft von Friedrichshafen im Laufe des Jahres etwas mehr 

Leben einzuhauchen, wie der Verein mitteilt. Neben dem von Peter Wurst seit Jahren 

organisierten Schüleraustausch konnten nun weitere Brücken zwischen Sportlern, aber 

auch Musikern und anderen Gruppen aus beiden Städten aufgebaut werden. 

Im November will der Verein interessierten Mitgliedern und Italienfreunden eine Reise zur 

persönlichen Olivenernte und dem Besuch der Messe „Oli Oliva“ in Ligurien anbieten. 

In diesem Frühjahr waren bereits Handballerinnen aus Imperia zu einem Freundschaftstreffen 

kurz vor Ostern nach Friedrichshafen gereist. Leichtathleten vom See trafen Ende März die 

italienischen Leichtathleten in Imperia und befanden spontan, dass es passen könnte, in den 

kommenden Jahren auch dort ihre Trainingslager zu planen. Im Juli wird es ein erstes 

Gemeinschaftskonzert zwischen dem Jungen Chor St. Columban und dem Jugendorchester 

der Provinz Imperia geben. Der Vorstand der „Amici“ hat sich nach seiner Wahl im 

vergangenen Jahr das Ziel gesetzt, neben der offiziellen Beziehung zwischen den Rathäusern 

http://www.schwaebische.de/suche_suche,Oli+Oliva.html


der Partnerstädte vor allem Menschen aus Ligurien und vom Bodensee in Verbindung zu 

bringen. 

Auf der jüngsten Mitgliederversammlung zeigte sich auch, dass die Städtepartnerschaft mit 

Imperia auch in Friedrichshafen neue Netzwerke vor Ort schafft. Der Verein „Amici di 

Imperia“ bietet einen monatlichen Stammtisch sowie einen Treffpunkt „Parliamo italiano“ an 

. Die Zusammenarbeit und der Gedankenaustausch mit dem Partnerschaftsverein von 

Langenargen, der zu Noli, einer kleinen Gemeinde in der Nähe von Imperia, Beziehungen 

pflegt, ist genauso wichtig wie der Kontakt zum italienischen Kulturverein von 

Friedrichshafen. Das wachsende Interesse von Häfler Vereinen aus Sport und Kultur für 

Begegnungen in Imperia wird von den „Amici di Imperia“ tatkräftig unterstützt. Auf der 

Mitgliederversammlung wurden auch dazu bereits weitere Anfragen von Vereinen an den 

Vorstand gerichtet. 

Weitere Informationen zum Programm des Vereins im Internet unter www.amici-di-

imperia.de. 
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